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31 uro» ort. 

ie nachfolgende Anleitung wr JUtfnichmc der gönnte und gestünde 

noch «Äste, Alter und $nnmchs habe ich, [d lange ich diefen 

(Gegenstand an t̂eft̂ cr ^Forjlle r̂anftaU normtragen (mite, meinen 

Jhchärrrn im Ausmgc als Mirfat mitgeteilt. 

IBtnn ich mich endlich jmr Verausgabe diefer Schrift f,u> 
schloflen (jabe, fo geschah es theils in der Abficht, mir das jOtctiren 
und meinen (Bleütn das mtyefame und zeitraubende Niederschreiben 
m erfparrn, itpeil« in der "fcleberjrugung, daß über diefen wichtigen 
3metg der ^orftwiffenschaft kein den je^igeu Anforderungen tnt-

fprechendes Lehrbuch norljanden fei. 

galt mau nämlich eine "ßundfchau über die wenigen fj&lbft— 
ständigen Schriften über $oljmeßkun|t, [d macht man die Bemerkung, 
daß die mehr elementar gehaltenen, nnrmggnieife für den Schüler und 
ausübenden Beamten berechneten, mehr oder weniger oernltcrt find 
und dem jetzigen Standpunkte der HSüffenschnft nicht mehr ent-
[prechen. dagegen ist die äußerst geringe $al)l wifjenschaftlich 
gehaltener l$erke, wenn auch uieüeicht nur ihres großen mathemati
schen Aufwandes halber, für die Anfänger und den weniger mathe
matisch durchgebildeten Stijett des /orstperfouals viel m schwierig. 
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GEin $uch, welches die bis in die neueste $eit bekannt 

geworbenen Anoden der jAtaffm-, £.ltcr- und ,Buwachabr|iimmung, 

neben ^"reichender roiffenfchaftlicher Gattung, einfach, klar und 

fcharf kritifch beleuchtet nifummengestclU enthält, crijtirt nicht. &as 

^taterinl lag feicher in forstlichen Schäften und Journalen jer-

ftrrut und mar airlfach nur einem engen £eferkrris aufgeschlagen. 

j@ie$raft, melche jedem $nu|teine die ihm gebührende £teüe anweifen, 

foniie der $Ut, welcher das bann geordnete ^Uaterial m einem, wenn 

auch »ielleicht noch rohen, ©anjen uerbinden foll, fehlte feiger. 

HDrnn ich bei der Zulage norliegender Schrift auch uorwiegenb 

die #ebürfmffe der hie|tgen ^.njtalt im $.uge Imtte, fß lag es noch 

nebenher in meiner ^.blicht, die eben berührte ^ütfcc nach Gräften 

ansmfüUen. kleine Arbeit durfte fich daher auch als feljrbuch für 

andere ^orst - Lehranstalten, und da fte keine h0hm mathematifchen 

^nfprüche macht, insbefoudere auch mm Selbststudium eignen

dem reiferen Steile meiner ^achgemujen dürfte ich oieUetcht 

manchmal etnme pt breit geworden fein. <$lan möge diefen mir 

TOohlbenm'jtett $t\)hx damit entschuldigen j dag ich bei dem größten 

©heile der in h'fstge Lehranstalt eintretenden (bleuen nicht einmal 

die (Ürundlehren der Geometrie und niederen Algebra woraus-

feigen durfte. 

(Uanf befonders erlaube ich mir den geneigten fcfer, nun 
^werfte der V9af)rung meine» Standpunktes, aber noch darauf IJ:H-
ntroeifcn, dag ich keine Jinftruction, fonoem ein #el)rb«ch der 
#aum- und ^estandesfchälmng fchreiben wollte, pefj auch der 
<&rund, warum in nachfolgender 3chrift eine $tenge Methoden 
aufgenommen wurden, melche na6) meiner anficht für die JJraria 
von keinem oder nur ganj untergeordnetem IVerthc (lud. 
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to den Anfänger jedoch vor Verwirrung in dem retchen 
Material m bewahren, und um tfjm von der je l j igen Bedeutung 
fnmmtlichcr mitgeteilten einzelnen Methoden ein klare» $ild m 
geben, F;abe ich über den löerth oder "&nwcrtf) einer jeden berfelben 
geeigneten # r t s ein Imrjc», bestimmtes und nicht bemänteltes ?(ru)eil 
Abgegeben. «Jeder Berichtigung meiner Wljetle "ef)e ich dankbar ent
gegen, wenn fte fich nur auf wiffeitschafUtche oder aus der |Jraris 
hervorgegangene Erfinde |tiu)t. 

flach einer gan; neuen $aum- oder Bestandes -jSchälntngs-
mctljobe fucht der #efer biefer JSchrtft vergebens; denn ich ging bei 
j"Ufa|Jung berfelben von der anficht aus, daß mnächst an 3chä^ungs-
meijwdcu und (Eubtrungsregcln kein Mangel, fondern "Meberfluß fei. 
"Ruch meiner fcftcn Keberjeagung reichen das jHJrandffche Verfahren 
und nach dem Principe der baicrifchen ^taffentafeln aufgesteUte 
$chalutngsmittel für alle Jhuetkc und leiten »oUständig aus. <$tent 
streben mar, raie bemerkt, uorjugsweife darauf gerichtet, das vor
handene ^ttaterial mehr -4t ordnen und nt ftchten, und die Vor
züge und Mängel der einzelnen ^chäijungstveifeu schärfer hrrvor-
ncheben, als es in den bis jeljt erschienenen "UsJerken gescheiten ist. 
Ttücnu mir, unter Berüdt|tchtigung der vielen mtderfprechenden 
^.ustchten, welche in diefem JFachjweige immer noch beftehen, auch 
nur die ^nbainumg einer größeren CShcheit der ^Heimmgtn durch 
meine Schrift gelingen follte, [d find ^utijc und Arbeit nicht oer-
geblich geroefen. JJn rote weit meine Arbeit neue Beobachtungen und 
felbstständige Kntcrfuchungen enthalt, wird der mit der Literatur 
bekannte #efer m beurtl;eilen oermögen. 

jEBeu vorkommenden <$teffungen und Rechnungen wurde, wenn 

nicht ausdrücklich ein anderes bemerkt ist, das österreichische ^ a l j 
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?u Grunde gelegt i welchem bekanntlich, in fo weit es ljier in 

Anwendung kommt, mm dem nreu îfchen nur wenig abweicht. 

$ü)on knvf nan) beginn des Ornates dtrfer £<f>rtfl Ijabr ich 
mich rntfchloffeu, da die ^uaftchten für einen def ini t inen jfort-
bcftand der böhmischen ßmftfönlt immer schlechter wurden, meine 
hiefige £tcUnng niederzulegen und in den großl). he!T- ^tantfl-^orli-
bienjt mrütfcjutrrten, welche $tttw)eiümg nt machen ich mich nament
lich meinen freunden und gekannten in ^efterreich gegenüber uer-
»flichtet füijlr. 

©ndlich fpreche ich noch meinem "leidigen dienen, $erm Julius 

$rabei j aus $rummau in $ölnnen, meinen (jrrjlidjftrn $ank für 

die treue und wefentliche $tnterfftu)ung Ui der $cia)nmtg der in den 

Sert eingednunten $ol?fchnitte hiermit öffentlich aus. 

"tVeißwafferin Böhmen, am 20.<Ärj 1860. 

§r. J. §um. 
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Ä. Von ber ßubirtmg auö ber facttfchen «DJüteuftärfe de« 

Schaftes 33 
B. Von ber <£u&mmg nach einigen andern gcrmeln . . . 40 

a) 3Me gormel tum ©matian - . 40 
b) Sie gotmel »on ^opfetb 42 



X 

Seife 

c) 35te grumtet uon SMecfe 44 
d) 5Die gönnet tton ©impfon 44 

3. *Bon der (Jußtnmg de« fiärfercn 9tf> und ©tyfcfljoljeS §. 14 . 47 
4. Sßon ber (Sußitung des fflei«*, ©toct> und SfBiirjetijutje« §. 15 . 48 

A. (Subwimg durch ©intaucheii des ^olge« in SBaffer . . . 48 

B . (Subirung durch ®en>ichtß6efiimmung de« £ctje$ . . . 51 

G. gu&irung nach "ßweenttn beö ©chafcholjeS 53 

5. SÖon ber Ermittlung der Otinbeitmajfe § .16 53 

6. SSon ber (Sufeirang ber Säume nach ©ovttmeuteii §. 17 . . . 55 

IV. ffion öer Stttffeiilieftimnmng deS foljES in ©chichtmafen. 
1. 3t»ecf berfel&en § . 1 8 - . 58 

2 . Sßon ben jjactoren, toetche den 5>rbIjolaget}att einer ^uläfchichte 

befummelt § ,19 58 

A. 3)ie 25imen(ionen und formen ber ©djitfjtmafje . . . 59 
B . ©ie %axm ünb ©efchaffeicheit ber £otjjrürie 63 
C. Sie Segrenjung be8 @a)ia)tma"ieS . . v . . . . . . 64 

3. ©efHmniuug deS 3>rb1)c.r$geb;aUtf$ eines ©chichtmafjeg §. 20 . . 65 

A. SefHmmimg der ©erbljü^maffe einer ©chetk und $rügek 

IjoIjUafter 65 

B . fflefUmmmtg des SerbcholggeljalteS einer ©tod* und €teiö-

^otgflafter unb etneS ©ebunbeö ^ M O . . . . . . . 66 
4. Stefttttate über ben ©er&tjoljgttjaU ber Ätafter §. 21 . . . . 67 
5. 33on der SßerWanbtung eoncreter in funiniarifche Klafter (Stormal* 

Hafter §. 22 . 72 

Ühm der Aufnahme und $djiü)ung flehender $(htme. 
Votbemertungen § . 2 3 75 

I. SJon den nötigen §ülf8mitteut unb Snftrumenten. 
i. 93on den Saunchöljenmeffern § . 2 4 . 7(j 

A. Sws aJUfftn ber SSawnchör/en mitttvft ©taben 77 
B . ^öljemneffung mitteXft eine« redjtlmnlettgen gleichfchen"e= 

ligen JDreiecEeö 78 
C. S)er SDlatjer'fche ober £o£feU)'fche ^ehenmefrev . . . . 79 
D . ©er ."jöliemnejfer ben äßinfter 81 

E . Sag @toiegett)i#fometer »cn gaufimann 84 
% Sßmt ben fflamufrärEenmeffern § . 2 5 $9 

II. SSon den tJcrfchtedeueu SÄetljoben der ©chä^ung unb ffierechimng 
jttftender Säume. 

1. Sßon der Dcwtarfchätjung § . 2 6 $9 

2. Son der ©chä^ung nach gorm* oder Oteductiomjjatyteu §. 27 . 92 

V 



X I 

Stile 

A. SOftereö ©erfaßten , 92 
B. Steueret Verfahren 101 

3. Von der ©chdfsuno, nach der (gSetjaltfe ober ftovmtjö&c §. 28. . 110 
4. *PvejJ(er'9 Giu&mtugSnietljode arte ©tnnbftflrfe und 9ttchtljö!je §.29 112 
5. Von der fectionaiueifen ©äjÄfcung freundet Vfiume §. 30. . . 123 
6. Von der Schalung eiujemet liegender Saume nach Sttafimrufelu 

§ .31 126 

$Son i>ev ^ofjmaffctts^Hufitabmc der SSefta'tthc 
(©efiandcsfdjatjung). 

Vorbemerkungen § .32 128 

Von der ^cftaHdcs-^ufitnljme mitteilt $nilarfchätwng. 

I. *ßon der Slufunljme durch Stnfprechm eineS jeden KamneS auf 
feinen Kuliitnifjiilt §.33 130 

II. JBMI der Stufiialjmc nach lUrHtei#$sirö"ien und GitranStafelii §.34 133 

gnnitz Kapitel. 
Von der ftummweifen Aufnahme und Berechnung der ^rftände. 

Vorbemerfuiigen §.35 138 
I. "Son der stammiDeifen Slnfiiolime der Bestände nach Stärfecf äffen. 

1. Von der ©vnittttung der ©tammfifirfert und ©tamnijafjlen im 
Slttgememen §.38 140 

2. Von der 33eftanbeS=3iufuafime mittetjl gäßung öon Vrobe? 
flammen §.37 ; 148 

A. Von der Veftande3?9uifnal)me mittetfi gäflmtg eiueS 
arithmettfchm SHebetU oder SJKttelfiämmtö 150 

a) 5)ie (grmitUnug der @tärEe be3 aritljrmetifchen 
mittleren 3ttobettftamme8 ISO 

b) ©te Sftiätoaljl, gfäthing und 2fiaffeitermtttümg de* 
mittleren 2ÄebeUftamme« 154 

c) <X)ie Verechnung der Vejtanbeömaffe 186 
B. Von der ©e(iflnde8= Aufnahme mittelst g-ätlung niedrerer 

arichmet̂ ifcher "ffiltteHifimme 159 
a) JDie ®Übung der ©tdrfeetaffen. 159 
b) 33ie Ermittlung der @tarEe be« mittleren SKobeüV 

stamme* jeder ©tdrfeclajfe '160 



XU 

Seile 

c) 3>fe SutoaTjI, Säturna und Veredlung der $robe= 

stamme. , • 163 
d) ©ie Veredjnmig der Seftanbeamaffe 165 

C. Oberförster Dr. SDvandf8 Sliifita^mSmet^ode 168 

a) 3>te (Srmütumg der @tamni$al)fen unb fäeiii 
pchm der ^Jjfjbestände 168 

b ) 2>ie SlnSttjatjl der $robeflömme und (Srmtttlung 

tytet .Kreisflächen 468 

c) 3)te 90ifnat)me de« ^wbeljoljeö 172 

d) <Die ©erechmmg der ^pljbestandeSmaffe . . . . 175 

3. Von der VeftandeS=9iufna^me nach gormjaljleu §. 38 . . . . 177 

A. S)ie Vefiande8=9lufnaljine buvcT) @mfchafcen der gformjahten 484 
B . "ßwfeffor Vreömann'S Vefrandeöfcljäfcunggberfaljren. . . 192 

4. Von der ©efiandeßfchä^ung nach "Waffentafeln § . 3 9 203 
A. Von der ©dja^ung nach den baierifchen äßaffentafeln. . 204 

B. Von der ©chäfcung nach Äonig'S SBalbmaffentafeln . . 245 

5. Von der Veftanbe^&ufnaljnie nach $re^iter'S ©vunbfldvfens und 
fltfchtfjö^en^echode § . 4 0 219 

II. Bon der ftamtnueifen Sufimljme der ffieftftnde noch Starte- und 
#Öfjenciaffen. 

1. Von der Vebeutung «nd Qafy der ^ö^enelaffen §. 40 . . . . 225 
2. Von den öerfchiedenen Strten der "Aufnahme nach ©tärfe* und 

^enclaffen § .41 227 

A . Von der Veftanbegsäufnatime nach ffächenwetfe getrennten 
-0ö"?en 227 > 

B . Von der VefiandeäsStufna^me nach in Bunter SWifchnng 
anter einander stellenden Röchen 229 

d r i t t e s B a p i i e l . 
"0on der $e|tande0-£ufnalntte nach "ßrobeflächen. 

I. 3toetf und Sßtchtißfeit der Siufmujme nach *ßro Bestächen §. 42 . . 234 
II. Sun den detfchiedenen 33)tetI)oden der Bestand-^äufunhine noch 

4. Von der Shifwchnte nach frobefiadjen mit glächenmcffung §. 43 . 236 
A . ©ie guiawa'ljl der 5Pro6estächen 335 

B . ©ie gorm, ®tö$t und Stuefcheidung der "ßrobeftächen. j 239 
a ) ©ie germ der "ßrobeflachen 239 
b) JDie ®r5jje der ^robeftfichen 240 
c) <Da6 Slbfiecten der Vrobeftachen %^% 

C. £>ie Slufnatjme und ^Berechnung des <§olgge^flltea der 
Vroöefläche 244 



xm 
Seife 

D. Sie Berechnung ber VeftanbeSmafje 245 
2. Von ber 5tufnat)me nach $ro6eftachm oljne fflachenmeffung §. 44 246 

S t e r t e * K a p i t e l . 

Von der (ErrnttUung der JJröifchenttufjttngsbeträge §. 45 . 248 

^ F ü n f t e » K a p i t e l . 

Von der Anwendung der einzelnen $e|tunde0fchixJnwgsmet()0dm 

nach Verschiedenheit der $chÖfwngsjniedte. 

I. 9Jon den bei "ffial&tocrtölJeredjnungen und Üßalbt&eilmigen anproenden' 
den Stten)oben §.46 , 253 

II. SJon den Bei SßnldcrtcagSregelungen anwendbaren Schäfnuigg' 
methoben S- 47 255 

HL SSon den bei forftfiotifchen Untcrfudjungen einzuhaltenden ffierfapren 
S- 48. 259 

^weiter W)t iL 
9Son der (Ermittlung ber ^ol§otter* 

Vor&em errungen §.49 266 

# Ä SA~liftttttt 
3*on ber ^tfteeoeftttttmuttg an @itt$cn>ä'umen. 

I. Sßou ber 6djftguiig des SltterS nach dem Sfogenmai. 
1. Von ber VeurtljetUing beö ?llterö nach ber -§5Ije unb bttn 

©urchmeffer be6 VaunteS §.60 268 
2. Von ber aUterermitthmg nach ber 3a$r ber ©chafttniirle §. 51 270 

II. San der Sitterbejn'nuimnß nach geschichtlichen ttefierlieferungen §. 52 271 
III. ta der SUterbe'timiuunß mittelst Mljten der Saljrringe §. 53 . . 272 

%mlUx gttvrtrattk 
9Son der 9Uter&eftimtming ganjev iBeftänbe, 

I. San der Stlterbeftiiimmng gleich alter ©estfinbe §.54 276 
II. JBon ber Seftintmung US mittleren SflterS ungleich alter SestSnbe. 

1. üBtchtigEeit unb Vegriff beö mittleren Sllter« §.55 279 
A. SBichtigfeit beö mittleren Veftanbeöaltevö. 279 
B. Vegrijf beä mittleren VeftanbeßalterS 281 

2. aJMtjobeu jur richtigen Vefrininuutg ber mittleren Veftanbee)atter 
. §. 56 283 

A. 33eftimmung be6 mittleren Sltterä nach (SrtrageHafeln. . 283 
B. VefHmmung beö mittleren 9ttter$ nach anbern SÄeHjo&en 284 



xrv 
Seile 

^rittrr ©heil. 
®ott den ©rmittlttug de£ 3ttn-achfe$> 

Vorbemerfungen §. S7 • 288 
A. Vegriff des 3uh>achfe$ 288 
B. Sichtigfeit de« guloachfe« • 289 
C. Verfdjiedene Slrten bcö 3Mmchfeö 289 

a ) Ser laufenbjcchrige ßuwachs 290 

1)) Ser periobifche SulvacIjS 290 

c) ©er ©efammtnlterö^ über fummaziföe SuWachS . 290 
d) $>er durchschnittliche Sutoachs 290 

D. ©egenfeitigeS Verljältnif? gloifchen Iaufenbia"t)rtgem und 
©efamintalter^JDurchfchnittöjUWachö . 2 9 1 

E. Von dem bei fjuitjatljsermittltmgen möglichen ©eufluigfeit^ 

grade 294 

tote §*ÄÜt 
Sott fcet 3>uttjarf)3fcmifttunn an etnjetwett S8tf unten« 

I. Son der Ermittlung des #~chen= und StfirfejnröiidjfeS. 
1. Von der (Smiittlung bes^enjutoachfes §. 58 296 
2. Von der Ermittlung de« ©tärfejutoachjeg §. 09 298 

II. $on der Ermittlung des laufenden und neriodt'rijen SVßffejunnichfed. 
1. Von der SutoachflermÜtlung nach dem ©ecfionsoevfichren §. 60 300 

A. SDie 3uWachämitthittg mitteilt Slufrechnuna, beg 2Kafie= 
jutoachfeS der legten 3at)re 300 

B . 3>ie SuiBftchscrmtttlung utittelfl 2liifvechnun0 des ©tärfe* 
jutoachfeS der legten 3aljre 302 

2. Von ber Sutoachsbeuechmtng noch gormjatjlen § . 6 1 305 
A. 3>ie 3uioach§berechnung nach gomijafjlen an liegenden 

Väurae« 305 
B . 3)ie 3iüDach3betechmmg nach ftormjaljten an fteljenben 

Vaumeit 308 
3. Von der Suiuachsbetechnmtg nach Vrocenten §. 62 . . . . . 308 
4. Äömg'S Slnftchten üb« 3ui»ach«ermittlung § . 6 3 314 

A. 3nh)ach«ermttttmig bei fehlendem-^o^eniouche . . . . . 317 
B . 3iih>achäermitttung bei »ollem ^öchenhmchs 31g 

5. Sßrefiter's Slnftchten über ßuinnchaermittluiig § . 6 4 333 

A . 9Kejfung bes. taufenden aKaffejuhJachfefl aa liegenden 
VÄumen , 3.37 

B . ©chä^ung beö laufenben 9Äaffejiih)ochfes an freljenben 
ißflitmen 333 



x t 

Selff 

6. 93cn der Snlimchöermitrumg ntittefft |Uttf«fytn$rej")mmg §. 68 . 341 
7. Sßou der ßii\oa<fy$etjmtttan$ nach dem ©efammtafters^Surch^ 

frfmür^muachg § . 6 6 342 

S ta t t b e r ^ u t n a c h ö e m i i t t t u t g a n SBeftaubett. 

I. 93oii der 3nw ach Vermittlung ber Seftönbe im Äßgetneinen §. 67 . . 345 

II. »Ion bot öerfchiebenen Stfctijoben ber 3iiro(ichSermittIunfl an Befrflnben. 
\. SJoii der 3un>ach8fchä^uiig nach ©rtragätafeln § . 6 8 347 
% "8onder3uiöach8fchä^nng nach dem ®efammtalterä*!*Durchfchtiirt6i 

jj-iHöachö und »on dem progreffTo abnet)menden 3utoadje> §. 69 . 354 

3. ©on der 3ni»achöfchä&iing der Bestände nach ^rocenten §. 70 . 359 
4. Sßou der 3ittwach«fch5(WHig der "ßeftande noch den baittifchm 

»JWoffeiitafel« § . 7 1 #KK360 


